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©  Garnspule  mit  Strichcode. 

©  Eine  Garnspule  (1)  mit  Strichcode  (8)  trägt  den 
Strichcode  (8)  auf  der  Stirnseite  eines  Spulenflan- 
sches  (2),  wobei  der  Strichcode  (8)  miniaturisiert  ist, 
so  daß  Spulendurchmesser  kleiner  als  27  mm  ver- 
wendet  werden  können. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Garnspule  mit  Strich- 
code  nach  dem  Oberbegriff  des  Patentanspruchs 
1. 

Derartige  Garnspulen  sind  bekannt  geworden, 
wobei  der  Strichcode  in  an  sich  bekannter  Weise 
an  der  Stirnseite  des  Spulenflansches  angeordnet 
ist.  Bisher  war  es  jedoch  nur  möglich,  den  Strich- 
code  in  einer  gewissen  Größe  auf  der  Stirnseite 
eines  Spulenflansches  anzuordnen,  weil  die  ge- 
normten  Barcodelaser  in  Verbindung  mit  genorm- 
ten  EAN-Codes  eine  gewisse  Auflösung  nicht  un- 
terschreiten  konnten. 

Dies  führte  dazu,  daß  um  die  bekannten  Strich- 
codes  auf  der  Stirnseite  von  Garnspulen  anbringen 
zu  können,  ein  bestimmter  Spulendurchmesser  des 
Spulenflansches  nicht  unterschritten  werden  konn- 
te.  So  war  es  beispielsweise  nicht  möglich,  Spulen- 
durchmesser  von  kleiner  als  27  mm  mit  einem 
genormten  EAN-Strichcode  zu  versehen. 

Der  Erfindung  liegt  deshalb  die  Aufgabe  zu- 
grunde,  eine  Garnspule  mit  Strichcode  der  ein- 
gangs  genannten  Art  so  weiterzubilden,  daß  der 
Strichcode  auf  Garnspulen  kleineren  Durchmessers 
als  27  mm  angebracht  werden  kann. 

Zur  Lösung  der  gestellten  Aufgabe  dient  die 
technische  Lehre  nach  dem  Anspruch  1  . 

Wesentliches  Merkmal  der  Erfindung  ist,  daß 
nun  erfindungsgemäß  ein  miniaturisierter  Strichco- 
de  verwendet  wird,  der  nun  erfindungsgemäß  auf 
Spulenflanschen  mit  einem  Durchmesser  von  klei- 
ner  als  27  mm  angebracht  werden  kann. 

Hierbei  kann  der  Strichcode  als  EAN-13-Code 
oder  auch  als  UPC-A-Code  (US-Norm)  ausgebildet 
sein. 

Mit  der  technischen  Lehre  nach  der  Erfindung 
ist  es  nun  erstmals  möglich,  Spulen  der  Größen 
27/19/12  mm  mit  einem  Code  der  Normgröße  zu 
versehen.  Hierzu  bedarf  es  geeigneter  Drucker  und 
entsprechender  Tests  von  Barcodelasern,  um  die- 
sen  miniaturisierten  Code  auch  fehlerfrei  erfassen 
zu  können. 

Hierbei  ist  vorgesehen,  daß  der  Abstand  zwi- 
schen  dem  linken  und  dem  rechten  Balken  des 
Strichcodes  kleiner  als  19,5  mm  ist,  wobei  die 
Weißzone  nicht  berücksichtigt  ist. 

Der  Erfindungsgegenstand  der  vorliegenden 
Erfindung  ergibt  sich  nicht  nur  aus  dem  Gegen- 
stand  der  einzelnen  Patentansprüche,  sondern 
auch  aus  der  Kombination  der  einzelnen  Patentan- 
sprüche  untereinander. 
Alle  in  den  Unterlagen,  einschließlich  der  Zusam- 
menfassung,  offen  barten  Angaben  und  Merkmale, 
insbesondere  die  in  den  Zeichnungen  dargestellte 
räumliche  Ausbildung  werden  als  erfindungswe- 
sentlich  beansprucht,  soweit  sie  einzeln  oder  in 
Kombination  gegenüber  dem  Stand  der  Technik 
neu  sind. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  einer, 
lediglich  einen  Ausführungsweg  darstellende  Zeich- 
nung  näher  erläutert.  Hierbei  gehen  aus  der  Zeich- 
nung  und  ihrer  Beschreibung  weitere  wesentliche 

5  Merkmale  und  Vorteile  der  Erfindung  hervor. 
In  der  Abbildung  ist  beispielshaft  eine  Garnspu- 

le  nach  der  Erfindung  dargestellt. 
Die  Garnspule  1  weist  einander  gegenüberlie- 

gende  Spulenflansche  2,3  auf,  wobei  auf  der  Stirn- 
io  seite  6  des  vorderen  Spulenflansches  2  der  erfin- 

dungsgemäße  Strichcode  8  aufgebracht  ist.  Der 
Strichcode  8  definiert  hierbei  einen  etwa  rechteck- 
förmigen  Rahmen  7,  welcher  den  Strichcode  8 
umgibt.  Zwischen  den  Spulenflanschen  2  ist  in  an 

75  sich  bekannter  Weise  der  Spulenkörper  4  angeord- 
net,  der  mit  einem  Garnwickel  5  bewickelt  ist. 

Erfindungsgemäß  ist  der  Durchmesser  9  min- 
destens  so  gewählt,  daß  der  Strichcode  8  miniaturi- 
siert  und  von  dem  linken  geschwärzten  Balken  bis 

20  zum  rechten  geschwärzten  Balken  ein  Abstand  von 
kleiner  als  19,5  mm  besteht.  Dies  entspricht  der 
Breite  des  Rahmens  7. 

Der  Durchmesser  ist  kleiner  oder  gleich  als  27 
mm,  wobei  bevorzugt  Spulendurchmesser  9  in  ab- 

25  gestuften  Größen  von  27/19/12  mm  verwendet  wer- 
den. 

ZEICHNUNGSLEGENDE 

30  1  Gamspule 
2  Spulenflansch 
3  Spulenflansch 
4  Spulenkorper 
5  Garnwickel 

35  6  Stirnseite 
7  Rahmen 
8  Strichcode 
9  Durchmesser 

40  Patentansprüche 

1.  Garnspule  mit  Strichcode  bestehend  aus  ei- 
nem  Spulenkörper,  der  mindestens  an  einer 
Stirnseite  einen  Spulenflansch  aufweist,  da- 

45  durch  gekennzeichnet,  daß  der  Durchmesser 
(9)  des  Spulenflansches  (2,3)  kleiner  als  27 
mm  ist  und  daß  der  Strichcode  auf  der  Stirn- 
seite  (6)  des  Spulenflansches  (2,3)  angeordnet 
ist. 

50 
2.  Garnspule  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 

kennzeichnet,  daß  der  Strichcode  (8)  ein 
EAN-13-Code  ist. 

55  3.  Garnspule  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  der  Strichcode  (8)  ein 
UPC-A-Code  ist. 
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4.  Garnspule  nach  einem  der  Ansprüche  2  oder 
3,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Ab- 
stand  zwischen  dem  linken  und  rechten  Balken 
des  Strichcodes  kleiner  ist  als  19,5  mm. 
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